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     Protokoll der Sitzung des Fachschaftsrates Klassische Philologie 

vom 04.07.2024 in 1.11.1.Z.23 

Anwesend: 

 

Abwesend: 

Beginn: 

Ende: 

Verhältnis: 

Protokoll: 

Jannis Dräger, Lina Glockemann, Sonja Halbeisen, Ricardo Rinne, Jacob 

Werblow 

Sebastian Lips, Liam Schulz 

12:00 Uhr 

13:56 Uhr 

(Ja/Enthaltung/Nein) 

Jacob Werblow 

 

0. Formalia 

0.1 Tagesordnung 

0.2 Beschlussfähigkeit ist mit 4 von 5 gegeben 

0.3 Annahme des Protokolls vom 05.06.2024 

 Das obengenannte Protokoll wird (3/1/0) angenommen. 

 

1. Berichte 

1.1 Neuigkeiten aus der KlassPhil 

Situation Techritz 

- Beschwerde einer Studentin  

o Unangemessene Behandlung Brückenkurs vor 2 Jahren 

- Identität der Studentin unbekannt 

 

Zusammentragen anderer Erfahrungen 

- Lästern über andere Studenten (z.B. „Manche verstehen den Ernst des Lebens nicht.“) 

- Didaktisch großartig, aber auf personeller Ebene oft unsympathisch/rücksichtslos 

o Im Einzelfall Argument für Nicht-Fortsetzen der Kursreihe (Lat. 1-4) 

- stark verurteilend bei fehlenden vorausgesetzten Kenntnissen (mehr Mitgefühl) 

- Studierende als Teil einer Abwärtsspirale? (=> „Leistungsstand nicht mehr hoch 

genug“) 

o große Strenge als Versuch, dem entgegenzuwirken 

- Leistungserwartungen erscheinen besonders für Lehramtsstudierende nicht 

angemessen 

o Entmutigen einer Studentin im Orientierungspraktikum (allerdings nicht 

unbedingt negativ zu bewerten) 

- auch Studierendenberichte ohne jegliche negative Erfahrungen 
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- Konsens: Anschuldigungen klingen plausibel 

o konkrete Situation ist allerdings niemandem bekannt 

- aber: negative Fehlerkultur und herablassende Behandlung für viele Teilnehmende 

problematisch 

 

- Rinne: Verfassen einer Mail mit den Ergebnissen an Wesselmann 

 

1.2 Neuigkeiten aus der StuKo KlassPhil (11.06. + 18.06.) 

- Änderung der Studienordnung 

o Trennung der Prüfungsanmeldung von der Kursanmeldung 

o größere Zeitspanne zwischen Prüfungen 

▪ Plan: Aufteilen der Doppelprüfung Lektüre auf zwei separate Termine 

o Anwesenheitspflicht (70%) SPS und Umbenennung 

o Repetitorium nicht länger als Voraussetzung für Literaturwissenschaft 

▪ einzig sprachliche Voraussetzung für alle Kurse 

o Einführung eines neuen Kurses im Master (hilfsmittelfreie Lektüre ohne 

vorgefertigte Übersetzung) 

▪ prinzipiell negative Bewertung durch den FSR (gutes Konzept, aber 

Einarbeitung in bestehende Kurse im Bachelor wäre deutlich 

sinnvoller) 

o kleinere Änderungen in Griechisch 

o Literaturgeschichte 1 + 2 inhaltlich nicht mehr voneinander abhängig 

▪ stattdessen ein spezialisierter Kurs pro Semester, der über beide Kurse 

belegbar ist 

o Gestattung eines Wörterbuches in Grammatik 4 und den Klausurkursen 

(Master) 

 

1.3 Neuigkeiten aus der StuKo SKAM 

- Informationsveranstaltung 

o keine hohe Besucherzahl 

▪ zeitliche oder räumliche Planung? 

- Zuständigkeit des FSR für den neuen Studiengang 

- Vereinfachtes Anerkennen von bereits erbrachten Leistungen 

- Verfügbarkeit des Moodle-Kurses 

o Einschreibeschlüssel: SpraKulAM 

- anscheinende Verschmelzung der beiden StuKo SKAM und KlassPhil 

o in künftigen Protokollen keine separate Anführung der StuKo SKAM 

mehr 

 

1.4 Neuigkeiten aus der VeFa  

- Besuch durch Halbeisen 

- Verkürzung der Abmeldefristen für Prüfungsteilnahme 

o bis zu drei Tage vor Prüfung Abmeldung möglich 

- Semesterticket 
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o keine Veränderung des Preises des Semestertickets 

o allerdings: Diskussion einer Erhöhung des AStA-Beitrages 

- Erhöhung der übertragbaren Menge des FSR-Haushaltes 

o von 20% auf 40% 

- Diskussion: stärkere Orientierung an der Größe des FSR bei der Ressourcenverteilung 

o => künftige Budgetkürzung? 

 

2. Auswertung 

2.1 E-Mails 

- E-Mail Forst 

o Verteilung alter Lateinbücher in Berlin 

o Keine ausreichenden Ressourcen unter den Teilnehmenden 

- Antwort Glockemann: Ablehnung des Angebotes 

 

- E-Mail Kündigung eines Juniorprofessors 

o keine Beteiligung des FSR klassphil an den Demonstrationen 

- Antwort Rinne: Anlaufstelle = FSR Kulturwissenschaften 

 

- E-Mail Bücherscan 

o Intern geklärt, keine Antwort nötig 

 

- E-Mail Einreichen des Wahlprotokolls 

o notwendig zur Stimmabgabe in der VeFa 

▪ mindestens einen Tag vor der nächsten Abstimmung notwendig 

 

3. Planung 

3.1 Sommerfest am 08.07. 

- Gastvortrag - Vorstellung und Bericht Dissertation Frau Brandenburg 

o Raumbuchung erfolgt 

 

Der FSR hat in der vorletzten Sitzung (5/0/0) (15.05.2024) die Bereitstellung von 150€ 

für die Beschaffung von Essen und Trinken für das Sommerfest beschlossen. 

 

Zeitplanung: 

12:00 Uhr - Inventar und Einkauf (Dräger, Halbeisen, Lips, Rinne) 

16:00 Uhr - Beginn der Vollversammlung (Leitung Rinne) und FSR-Wahl (Vorsitz Nagel) 

16:30 Uhr - Gastvortrag des Lehrstuhls und Aufbau (Halbeisen, Lips, Rinne, Werblow) 

Änderung - 17:00 Uhr - Materialbeschaffung beim AStA (Lips, Rinne) 

17:45 Uhr - Beginn Vorbereitung Grillen 

18:00 Uhr - Beginn Sommerfest 

21:30 Uhr - Ende des Sommerfestes und Abbau (alle Anwesenden) 

22:00 Uhr - Rückgabe Grill etc. 

 

- Obolus: Studierende - 4€, Externe/Dozenten - 5€ (Änderung) 
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- Werbung auf Instagram (Glockemann) und per Mail (Rinne) 

 

3.2 FSR-Wahl im Juni 

- Vorläufige Erstellung des Wahlzettels durch Rinne erfolgt 

o Kooptierung zur Vermeidung von Wahlkonflikten bei 12 Teilnehmenden nicht 

möglich 

o Verteilung der Aufgaben innerhalb des FSR im Nachhinein 

- Wahl fristgerecht beantragt 

- Ausdrucken der Wahlzettel 

- voraussichtliche Notwendigkeit von 20 Wahlzettel 

o gegebenenfalls Erstellung weiter Kopien vor Ort 

 

3.3 Ersti-Woche im Oktober 

- Organisation Einführungsveranstaltung FSR 

- Angebot Parkführung und Stundenplanbaututorium 

o Erstellung Übersicht 

- konkrete Planung nach der nächsten Wahl (in neuer Zusammensetzung) 

 

4. Finanzen 

4.1 Haushaltsplan 

- Anpassung des Haushaltsplanes an den neuen Verteilerschlüssel 

o Abgabe bis 25.07. - 14:00 Uhr 

▪ Übernahme durch Rinne 

 

5. Sonstiges 

5.1 Termin der nächsten FSR-Sitzung 

- vorläufiger Zeitraum: 15.07.-26.07. 

o Einplanung einer größeren Zeitspanne für die Aufgabenverteilung und 

Zuweisung von Bearbeitungsrechten  

- Umfrage zur Terminfindung durch Glockemann nach FSR-Wahl 


